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Vorwort 
 
 
„Willkommen in der Europastadt Görlitz“ hieß es für die Teilnehmer der 
22. Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft für Geschichte der Nerven-
heilkunde e. V. (DGGN). In den Schönhof – ältestes Renaissance-Bau-
werk der Stadt und heute Sitz des Schlesischen Museums – hatte der Or-
ganisator, Dr. Stefan Jaster, seine Gäste geladen. Und es war eine in jeder 
Hinsicht gelungene Veranstaltung: Neben dem imposanten Stadten-
semble der „Schönen an der Neiße“ und dem Tagungsort imponierten 
auch die interessanten und aufschlussreichen Vorträge, von denen sich die 
meisten im vorliegenden Band wiederfinden. 
 
Gleich zwei 100jährige Jubiläen geben Anlass zur Reflexion und Würdi-
gung, aber auch kritisch-historischen Auseinandersetzung. Zum einen 
erinnern Bernd Holdorff, Antonio Rodrigues e Silva und Richard Dodel 
an die Erstbeschreibung der Nervenzell-Einschluss-Körper durch Fried-
rich Heinrich Lewy 1912; Anstoß genug zur Rückbesinnung und zur 
Analyse der aktuellen Bewertung seiner Arbeiten bis hin zur heutigen 
morphologischen Erforschung der Parkinson-Krankheit. Zum anderen ist 
die erstmals 1913 erschienene „Allgemeine Psychopathologie“ von Karl 
Jaspers Anlass für Norbert Andersch, sich mit diesem Werk sowie mit 
dessen „Ikonen-Status“ innerhalb der Psychiatrie kritisch auseinanderzu-
setzen.  
 
Insgesamt ist das Spektrum des vorliegenden Bandes wieder sehr breit, 
reicht zeitlich vom Mittelalter bis in die Gegenwart und fächerübergrei-
fend von der Neurophysiologie, Neurologie, Neurochirurgie bis hin zur 
Psychiatrie sowie angrenzenden Gebieten wie etwa der Pädagogik. Neben 
den in der Schriftenreihe mittlerweile stark vertretenen Beiträgen zur 
Neurochirurgie bilden die Arbeiten zur Historiografie psychiatrischer 
und psychologischer Konzepte sowie die Psychiatriegeschichte in Meck-
lenburg und Pommern zwei weitere Schwerpunkte in diesem Jahr. Erst-
mals wurden Rezensionen aufgenommen, die von nun an jeden Band be-
reichern sollen. 
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Mit der Wahl eines neuen Vorsitzenden der DGGN, des Medizinhistori-
kers und Nervenarztes Professor Axel Karenberg aus Köln, hat sich auch 
die Herausgeberschaft der Schriftenreihe verändert. Professor Holdorff 
hat seine langjährige Tätigkeit im Vorstand und zuletzt als Vorsitzender 
aufgegeben, bleibt der DGGN aber weiterhin über den Beirat verbunden. 
Er hat die Schriftenreihe in den letzten zehn Jahren maßgeblich mitgestal-
tet und selbst zahlreiche Beiträge zur Geschichte der Neurologie veröf-
fentlicht. An dieser Stelle möchten wir uns noch einmal für seine enga-
gierte und hervorragende Arbeit bedanken.  
 
              
 
 
Prof. Dr. med. A. Karenberg  PD Dr. med. E. Kumbier 
Vorsitzender der DGGN  Schriftführer der DGGN 
 
 
 


